
Geschlechtsreihe der Pfaltzgraven zu Achen des zehenden und eilften Jahrhunderts.
l. HERMANN I, ein Lothringischer oder FraiikischerGrav, erscheint nach Otto, KöniglichenLieutenants in dem HerzogthumLothringen Tode, 944 und darauf 948, als Königlicher

Vicarius in ^upuartm, wohnt 955 der Schlacht gegen die Ungarn bey, wird nach des Erzb. Bruno Tode in Niedcrlochringen zum ReichsPfaltzgraven in Niederlothringen in

der Paltz zu Achen wahrsstzeinlich bestellt, und behalt insbesondere die Gravfchaftsn in Ripuariern, als die Eifel, Zülpichgau, Bunnengau, Rurgau:e. w. als eine rerram

pzlgrinom unter ftiner Verwaltung, kommt erst 99Z in Urkunden mir dem Pradlrat eines Pfaltzgraven vor, stirbt' noch vor Ende dieses Jahrhunderts

Nenn. HEPLEWJG, verm uthlich au s dem G eschlecht der Graven von Dillingen und Kyburg-

ch^EHRENJRZED, EZO oder EZJLJN, ^
vor Ende des rocen Jahrhunderts,

dem III und K, Henrich dein II mit ansehnliche

stiftet das Kloster Brauweiler bey Cölln 1024, stirbt zu Saatfeld in Thüringen 12^4 oder 12Z5 den 21 May, alt
80 Jahr, sein Leichnam ward nach Brauweiler gebracht.

Gem. MATHALD, K. Otrsn des II und der Theophania Tochter, vermahlt ums Jahr 992, st den 4 November 1024

zu Esch, vegraben ztt Brauweiler.
^ .

LUDOLF, Grav oder vexillsibr des III. O T T O der I, folgt

Erzstifts Cölln, u. Zogt zu Brau- dem Vatter in der Psaltz-

weiler, st 12z 1 vor dem Vatcer, gravschaft als teaior 12z 5,

und begraben zu^ Brauweiler.

^ ^ 21 - ^ ,"nä ch^^HEJN- CUNO, nach des

RIEH, Varrers Tod Vogt zu

folgt dem Brauweiler, wird 1049

Vatrer in Herzog in Bayern, enc-

der Grav- setzt 1052, stirbt in? cxj.

schaft des I>o in Ungarn 7254 ohne

Erzstiftes Erbeit. «sein Leichnam

Cölln, st ward nach Cölln ins

bald nach Kloster Mariagrad ge-

dem Vat- bracht.

Gem. JUDITH,

Ottonis von Schwein¬

furt,Herzogs inSchwa-

wird Herzog in Schwaben

1245 den st Dec. st 1247

zu Tomberg, begraben zu

Brauweiler.

Gem. JDA,GravGeb-

hards zu Querfurt Tochter

und Erbin.

HER¬

MANN,

der edle ge¬

nant, wird

Erzbischof

zu Cölln

ioz6, st

ioz6.

seiner Helste des Walds Vele, so nachher Comsimus

Zblemoris heißt.

Gem. N. N wahrscheinlich aus dem SalischenGeschlechr,in¬

dem die Söhne coAnnü K. Henrichsdes III genennt werden.

RZTHTZA,

verlobt mit Miseco,

des K. Boleslaus

in Pohlen Sohn

1221/oennahlt um

loiz, verlaßt mit

.

Grav

ter u.wird

begrab, zu

Beauweil.

hinterlaßt

ckeine Erbe.

GEBHARD,
von Supplinburg u. Q'uer-
furt, bleibt den 9Jun. 1075
i '.n Treffen an derUnstrut.

..

c^,
LOTH ARJUS, geb. im

AD tV5aD,
Äbtissin zu Nivelle, be¬

graben zu Brauweiler

vor 105 l.

THEOPHANIA,

zen Casimir ihren ^ ' '

Gemahl l°z6 u. HEJLEWJA,Äb¬

tissin zu Neu.?.

MATHJöD, Äb¬

tissin zu Dediekirchen

und Willig.

IDA, Äbtissin im

Marien Kloster zu Cölln.

II!!. HEINRICH i. wird CUNO,

Pfaltzgrav 1045 nach seines wird Her-

Vetcers Otto Erhebung zum zog in

Herzog in S chwaben, iurs lemii, Karnthen

Jun. 1075, Grav zu Sup-

benW)t7r,^dsessch zum wird l 106 Herzog

2ten ntal ntit dem Bay-

rischen Grav Bodo scherKomg, ngzKayser,

verntäblet. t uz? den 4 Zun.

begibt sich in K.

Conrad ll Schutz,

ist ssehr freygebig
in Stiftungen und

st den 21 Merz

1057 oder 106g zu

Salfeld, begraben

zu Cölln im Klo¬

ster Mariagrad.
SOPHIA, Äbtis¬

sin Marien Kloster zu

Mainz und hernach zu

Gandersheim.

vertheidigt das Stift Brauwei¬

ler gegen den Erzb, Anno zuCölln

wegen dem praesiio Clotten, und

bekriegt ihn; söhnt sich aber mir

ihm aus, und schenkt ihm den

Siegberg jenseit Rheins; geht

ins Kloster Gorz 1057, verlaßt

solches wieder 1062, und be¬

kriegt den AnNo wieder, wird

in seinem Schloß Cochheim un¬

sinnig und tödet seine Gemah¬

lin, wird darauf ins Kloster

Epcernach gesteckt, wo er stirbt
1061.

Gem. ADELHEID,

stirbt 1062.

.1

1057, st

1258 noch

vor seiner

Besitzneh-

mung.

V. HER¬

MANN der

II, Grav im

Rurgau und

Pfaltzgrav

nach Henrich

demunsinigsn

komt in dteser

qualirät schon

126z vor, st

728) als ein

treuerAnhan-

ger K. Hein¬

richs des Illl.

von ihm komt

vermuthlich

her derPfabz-

grav Hrr--
maun, Grav

von Scahleck

u.desienBru-

der Hcttnrh.

VA HEINRICH der !i, Grav oder Herr zu Lach, folgt Hermann dem zweyten in der Pältzgravschaft, nennt sich der erste Pfaltz- POPPO,stud.Archidiaconus zu Trier,

Graven bey Rhein; stiftet das Kloster Lach im Meiengau, und setzt in Ermanglung eigener LeibeSerben seinen Stiefsohn Sieg-- wird Bischof zu Metz 1292, stirbt

sried von Ballenstadt zum Erben seiner Patriinonialgüter ein, st 109z. 112Z.
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